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Taufsprüche 
 

Liebe Tauffamilien, 
 

in diesem Heftchen finden Sie 

verschiedene Taufsprüche aus 
der Bibel. Bitte suchen Sie zum 

zweiten Taufgespräch einen 

Taufspruch aus, der Ihnen ge-
fällt und der auch zu Ihrem Kind 

passt. Gerne können Sie auch 
einen eigenen Taufspruch mit-

bringen. 
 

Liebe Grüße 

 
 

 
1. Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 

kommt zum Vater außer durch mich. (Joh 14,6) 

 

 
 

 
 

2. Gott ist uns Zuflucht und Stärke, ein bewährter Helfer in 
allen Nöten. (Psalm 46,2) 

 
 

 
 
 

3. Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe, von ihm 
kommt mir Hoffnung. (Psalm 62,6) 
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4. Nur Gott ist mein Fels, meine Hilfe, meine Burg; darum 
werde ich nicht wanken. (Psalm 62,3) 

 
 

 
 
 

5. Führe mich in deiner Treue und lehre mich; denn du bist 

der Gott meines Heiles. Auf dich hoffe ich allezeit. (Psalm 

25,5) 

 
 

 
 

6. Ich suchte den Herrn, und er hat mich erhört, er hat  
mich all meinen Ängsten entrissen. (Psalm 34,5) 

 

 

 
 
 

7. Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt 

in Gott und Gott in ihm. (1. Joh 4,16b) 
 

 

 
 
 

8. Doch meine Burg ist der Herr, mein Gott ist der Fels  

meiner Zuflucht. (Psalm 94,22) 
 

 
 

 
 

9. Euer himmlischer Vater will nicht, dass eines von diesen  

Kleinen verloren geht. (Mt 18,14) 
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10. Ich bin der Herr, dein Gott, der deine rechte Hand stärkt 
und zu dir spricht: Fürchte dich nicht, ich helfe dir!  

(Jes 41,13) 
 

 
 
 

 

11. Lasst die Kinder zu mir kommen; hindert sie nicht daran! 

Denn Menschen wie ihnen gehört das Reich Gottes. (Mk 

10,14) 
 
 

 
 
 

12. Denn der Herr hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf Händen 

tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.  
(Psalm 91,11-12) 

 
 

 
 

13. Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen!  
(Apg 5,29b) 

 
 

 
 

 

14. Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte se-
hen wir das Licht. (Psalm 36,10) 

 
 

 
 
 

15. Alles ist möglich, wenn du mir vertraust. (Mk 9,23) 
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16. Werft alle eure Sorge auf ihn, denn er kümmert sich um 
euch. (1 Petr 5,7) 

 
 

 
 
 

17. Vom Mutterleib an stütze ich mich auf dich, vom Mutter-

schoß an bist du mein Beschützer. (Psalm 71,6) 

 
 

 
 
 

18. Befiehl dem Herrn deinen Weg und vertrau ihm; er wird 

es Fügen. (Psalm 37,5) 
 

 

 
 
 

19. Behüte mich wie den Augapfel, den Stern des Auges, birg 

mich im Schatten deiner Flügel. (Psalm 17,8) 
 

 

 
 
 

20. Das ist mein Gebot: Liebt einander, so wie ich euch ge-

liebt habe. (Joh 15,12) 
 

 
 

 
 

21. Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.  

Wer an mich glaubt, der wird leben! (Joh 11,25)  
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22. Ihr seid das Licht der Welt. So lasst euer Licht leuchten 
vor den Menschen, damit sie eure guten Werke sehen und 

euren Vater im Himmel preisen. (Mt 5,14+16) 
 

 
 

 
 

23. Wer so klein sein kann wie dieses Kind, der ist im Himmel-

reich der Größte. Und wer ein solches Kind um meinetwillen 
aufnimmt, der nimmt mich auf. (Mt 18, 4-5) 

 
 

 
 
 

24. Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, wird 

niemals mehr Durst haben. (Joh 4,14) 
 

 
 

 
 

25. Der Herr ist mein Licht und mein Heil. Vor wem sollte ich 

mich fürchten? Der Herr ist die Kraft meines Lebens. Vor 
wem sollte mir bangen? (Psalm 27,1) 

 
 

 
 
 

26. Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann legte er 

ihnen die Hände auf und segnete sie. (Mk 10,16) 
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27. Wenn du dann rufst, wird der Herr dir Antwort geben, 
und wenn du um Hilfe schreist, wird er sagen: Hier bin 

ich. (Jes 58, 9) 
 

 
 
 
 

28. Weise mir, Herr deinen Weg; ich will ihn gehen in Treue 
zu dir. (Psalm 86,11) 

 
 

 
 
 

 

29. Seht, wie groß die Liebe ist, die der Vater uns geschenkt 
hat: wir heißen Kinder Gottes und wir sind es. (1 Joh 3, 1) 

 
 

 
 
 

30. Gott, der Herr, wird dir seinen Engel mitschicken und 

deine Reise gelingen lassen. (Gen 24,40) 
 

 
 

 
 

31. Wie Christus von den Toten auferweckt wurde, so sollen 

auch wir als neue Menschen leben. (Röm 6,4) 
 

 
 

 
 

32. Mit meinem Gott überspringe ich Mauern. (Psalm 18,30) 
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33. Du stellst meine Füße auf weiten Raum. (Psalm 31,9b) 
 

 
 

 
 

34. Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein. 
(Jes 43,1) 

 
 

 
 

 

35. Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. (Psalm 23,1) 

 
 

 
 
 

36. Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt. 
(Mt 28,20) 

 

 
 
 

 

37. Weisheit zieht ein in dein Herz, Erkenntnis beglückt deine 

Seele. Besonnenheit wacht über dir und Einsicht behütet  
dich. (Sprichwörter 2,10-11) 

 

 
 

 
 

38. Ich vertraue darauf, dass er, der das gute Werk begonnen  
hat, es auch vollenden wird. (Phil 1,6) 

 



 

 8 

39. Ihr seid Gottes Ackerfeld, Gottes Bau. Aber jeder soll da-
rauf achten, wie er weiterbaut. (1 Kor 3,9b+11) 

 
 

 
 
 

40. In seiner Macht kann Gott alle Gaben über euch aus-
schütten, sodass euch allezeit in allem alles Nötige aus-

reichend zur Verfügung steht und ihr noch genug habt, 
um allen Gutes zu tun. (2 Kor 9,8) 

 
 

 
 
 

41. Wer mit dem Herzen glaubt und mit dem Mund bekennt, 

wird Gerechtigkeit und Heil erlangen. (Röm 10,10) 
 

 
 

 
 

42. Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich 

euch. (Joh 14,27a) 
 

 
 

 
 

43. Ich danke dir, dass du mich so wunderbar gestaltet hast.  
(Psalm 139,14a) 

 
 


